
L’Angelo dell’Alta Langa 

 

In diesen Sommerferien haben meine Partnerin und ich einen langjährigen Freund 

von mir aus Zeiten unseres gemeinsamen Militärdienstes im Stab Infanterieregiment 

22 besucht, der mit seiner Frau vor wenigen Jahren ins Piemont ausgewandert ist. 

Beim Geniessen der kulinarischen piemontesischen Köstlichkeiten und der 

landschaftlichen Schönheiten haben sie uns auch das malerische Dorf Bossolasco 

gezeigt - und eben diesen Engel. Dieser Engel passt wunderbar in die Advents- und 

Weihnachtszeit! Der Künstler Daniele Cazzato liess sich zu diesem Engel inspirieren 

durch folgende Begebenheit: während des Zweiten Weltkriegs war eine Gruppe 

Juden auf der Flucht vor der nationalsozialistischen Verfolgung. Das ganze Dorf 

Bossolasco bot diesen verfolgten jüdischen Menschen Schutz, indem die 

Dorfbewohner die Juden versteckten und ihnen so das Leben retteten.  

Schutz und Gegenwehr, genau dies zeigt der Engel! Der linke Flügel umarmt und 

beschützt, der vorgestreckte rechte Flügel ist stark und bereit, jede Bedrohung 

abzuwehren und gleichzeitig diejenigen zu schützen, die Zuflucht bei ihm suchen. 

Ich habe den Engel bewusst nachts photographiert; mir ist die Nacht von Bethlehem 

in den Sinn gekommen, als ich vor dem Engel stand. War es nicht auch damals 

Nacht, als der Engel des Herrn den Hirten auf dem Feld erschienen war und ihnen 

die grosse Freude der Geburt unseres Heilands Jesus Christus verkündet hatte? Die 

Botschaft der Liebe, der Mitmenschlichkeit, der Gnade, des Heils und des Lebens! 

War es nicht auch damals Nacht in Europa und in vielen Ländern der Erde, als Krieg, 

Hass und Vernichtung die Welt verdunkelten und gerade Menschen jüdischen 

Glaubens verfolgt und ermordet worden waren? 

Ist es nicht auch heute überall auf der Welt Nacht, wo Menschen aus vielerlei 

Gründen eines menschenwürdigen Lebens beraubt werden? 

Und doch: war es nicht gerade in der Nacht, als damals der dunkle Himmel über 

Bethlehem aufriss und «die Klarheit des Herrn» die Hirten umleuchtete? 

War es nicht gerade in der Nacht des Zweiten Weltkriegs, als die Leute von 

Bossolasco verfolgte, fremde Menschen jüdischen Glaubens beschützt hatten? 

Da leuchtete das Licht der Mitmenschlichkeit mitten in der Nacht! 

Der Engel – L’Angelo dell’ Alta Langa – zeigt es mit seinen Flügeln: auch heute, 

mitten in manchen umnachteten Verhältnissen, gilt es, dem Unrecht zu wehren und 

das Leben zu beschützen! Eine wahrlich weihnächtliche Botschaft. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben eine gesegnete, lichterfüllte Weihnachtszeit! 

 

Ihr Christoph Albrecht, Pfr. 

 

 

 

 

 



 
 

L’Angelo dell’Alta Langa in Bossolasco, eingeweiht: 7. Juni 2015, Daniele Cazzato 

 

 


